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Oktober 2019

Macht und Nutzen der Medien

„Verstehst du auch, was du liest?“ (Apostelgeschichte 8,30) 

Kaum etwas hat sich innerhalb einer Generation so dramatisch verändert 
wie die Medienlandschaft. Die Menschheit erlebt gegenwärtig eine regel-
rechte Medienspringflut. Das erschreckt und überfordert viele, denn der Tag 
hat auch im 21. Jahrhundert nur 24 Stunden. Dabei gäbe es doch ständig 
so viel Neues zu lesen, zu hören, zu sehen – auf so vielen unterschiedlichen 
Kanälen und Verbreitungswegen. 

Zugleich konnten sich noch nie so viele Menschen mit so geringem Aufwand 
selbst inszenieren, öffentlich zu etwas bekennen oder von etwas distanzie-
ren. Das ist Segen und Fluch zugleich, denn neben vernünftigen und hilfrei-
chen Wortmeldungen gibt es in den Medien auch eine Inflation von Hass, 
übler Nachrede, Häme und Falschinformation. 

Wofür steht der Begriff Medium: Da ist etwas zwischen mir und der Wirk-
lichkeit. Da wird mir etwas vermittelt. Und nun kommt es vor allem darauf 
an, was oder wer da vermittelt wird. Wahrhaftiges oder Halbwahres? Echte 
oder fragwürdige Vorbilder?

Der christliche Glaube steht und fällt mit einem Medium: Mit dem Buch der 
Bücher, mit der Bibel. Von daher ist die christliche Kultur eine Lesekultur. 
Die Auseinandersetzung mit dem in menschliche Sprache geronnenen, ge-
schriebenen und gedruckten Wort Gottes kann Menschen erschüttern und 
die Welt bewegen. 

Zugleich ist die christliche Kultur auch eine Hörkultur. „Wie sollen die Men-
schen glauben an einen Jesus, von dem sie noch nie etwas gehört haben?“, 
fragt der Apostel Paulus im Römerbrief; „Wie sollen sie aber hören ohne 
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Prediger? Denn der Glaube kommt aus der Predigt.“ Da muss eine(r) spre-
chen – und ich muss die Ohren spitzen. So wird der christliche Glaube ver-
breitet und geweckt. 

Natürlich ist die christliche Kultur auch eine Sehkultur. „Komm und sieh“, 
sagt Philippus zu seinem Freund Nathanael, „ob Jesus nicht der Messias ist.“ 
Und zwar geht es im christlichen Glauben immer um das richtige Sehen. Tie-
fer blicken und verstehen. Die Dinge durchschauen. Das ist deshalb auch 
ein Ziel christlicher Medienerziehung. Und Medienkompetenz ziert Christen 
und schadet ihnen nicht.

Schließlich ist die christliche Kultur eine interaktive Kultur. „Herr, tu meine 
Lippen auf“, betet der Psalmist. „Seid nicht nur Hörer, sondern Täter des 
Wortes“, sagt der Apostel Jakobus. In der christlichen Gemeinde und in der 
persönlichen Praxis des Glaubens geht es immer auch ums Mitmachen und 
Mittun. Und dazu heißt es: Offline gehen, den Empfänger abschalten, die 
Zeitung oder das Buch aus der Hand legen, den Kopf und die Hände frei be-
kommen für andere – und für Anderes. 

In der Geschichte waren Christen eher Schrittmacher als Bremser der Medie-
nentwicklung. Wobei es dringend notwendig ist, dass neue mediale Möglich-
keiten ethisch verantwortlich genutzt werden. Das können Christen selbst 
praktizieren, und darauf können sie durchaus auch Einfluss nehmen. Inhalt-
lich immer nah dran an den Fragen der Gegenwart und am Puls der Menschen.

Markus Baum, Programmreferent, ERF Medien, Wetzlar.
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Gebetsanliegen

Vorbereitung und Gestaltung 

 � Die erste Seite der aktuellen Ausgabe einer überregionalen Tageszei-
tung aufhängen oder auslegen. Was beschäftigt die Menschen? Was 
fehlt auffällig? 

 � Auf dem Smartphone eine Nachrichten-App öffnen. Wer oder was 
macht Schlagzeilen womit?

 � Die Tageslosung lesen. Wo hat sie ihren Sitz im Leben? Hat sie einen 
Bezug zum aktuellen Geschehen?

Dank für

 � Informations-, Meinungs- und Pressefreiheit
 � Berichterstattung über christliche Gemeinden, Initiativen und Aktio-

nen in der lokalen und regionalen Presse 
 � Christliche Verlage und ihre Zeitschriften, Bücher, Arbeitshilfen
 � Christliche Angebote in den elektronischen Medien – Radio, TV, Inter-

net

Buße für

 � maßlosen Medienkonsum
 � vergeudete Zeit vor dem Bildschirm und am Smartphone
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Fürbitte

 � für Journalisten und Medienschaffende, dass sie der Wahrhaftigkeit 
verpflichtet bleiben

 � für Eltern, Pädagogen und Mitarbeitende in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, dass sie junge Menschen zum bewussten und selbstbe-
wussten Umgang mit Medien anleiten

 �  für Mitarbeitende in der Seelsorge, dass sie Medienmissbrauch erken-
nen und Betroffenen Hilfe leisten können

 �  für Christen in der Medienbranche, dass sie Gutes verbreiten und Werte 
stärken

Lieder

 � Noch dringt Jesu frohe Botschaft
 � Die ganze Welt hast du uns überlassen (EG 360)
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Gebetskalender Oktober 2019 

Di, 01.10. Nepal: Da im Land eine extrem hohe Arbeitslosigkeit herrscht, 
gehen jährlich geschätzt 400.000 junge nepalesische Männer ins Ausland, 
um Arbeit zu finden. Dadurch wächst die Hälfte der Kinder in Nepal ohne 
Väter auf. Beten Sie für die junge nepalesische Generation und um eine Zu-
kunft in ihrer Heimat. 

Mi, 02.10. Altenstein: proMission führt vom 02.-06.10. zusammen mit 
dem CVJM Altenstein seine jährliche Kurzbibelschule im dortigen Freizeit-
heim durch. Beten Sie um fundierte biblische Vertiefung des Glaubens der 
Teilnehmer. 

Do, 03.10. Diakonissenhaus Zion, Aue: Vom 03.-06. Oktober finden im Di-
akonissenhaus ZION „Kreative Tage“ mit Oberin Schwester Frauke Groß und 
Team statt. Beten Sie, dass die Teilnehmer unter Gottes Wort und bei allen 
Kreationen Freude und Stärke erfahren.

Fr, 04.10. Evangelistenschule Johanneum Wuppertal: Vom 04.-20.10. 
sind die Studierenden und Dozenten der Evangelistenschule Johanneum zu 
praktischen Einsätzen mit mehreren tausend Hausbesuchen und Verkündi-
gungsdiensten in Jugend- und Gemeindearbeit unterwegs. Beten Sie um ein 
glaubwürdiges Zeugnis und um offene Ohren und Herzen für das Evangelium. 
 
Sa, 05.10. Puschendorf: Im Landeskirchlichen Gemeinschaftsverband steht 
ein Stabwechsel bevor. Der bisherige Inspektor Konrad Flämig wird in den 
Ruhestand verabschiedet. Seine Aufgaben werden auf drei verschiedene 
Nachfolger über-tragen: I. Bender, W. Ittner, R. Sauerbrey. Wir erbitten für 
sie Kompetenz in ihren jeweiligen Schwerpunkten und eine klare, eindeuti-
ge Ausrichtung auf Jesus Christus.
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So, 06.10. Hannover: Heute ist der jährliche Gebetstag für die chinesischen 
Gemeinden in Deutschland. Danken wir für die große Chance, Chinesen in 
unserem Land mit dem Evangelium bekannt zu machen. Danken wir für die 
Taufen und Gottes Wirken bei Jüngerschaftsschulungen in über 70 Gemein-
den und Bibelkreisen. Beten wir für weiteres geistliches Wachstum der chi-
nesischen Geschwister.

Mo, 07.10. Gelsenkirchen: Vom 12.-18.10. findet ein Seminar von TEN SING, 
der Jugendmusik- und Kulturarbeit des CVJM Westbunds, statt. Wir sind dank-
bar für die Möglichkeit, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Raum geben 
zu können, um sich auszuprobieren, vielleicht ungeahnte Gaben und Talen-
te zu entdecken und im Glauben an Jesus Christus zu wachsen. Wir beten 
für bereichernde Begegnungen.

Di, 08.10. Klein Döbbern: Heute starten die Evangelisationsabende „Basis-
lager“ der Evangelischen Kirchengemeinde Klein Döbbern (Landkreis Spree-
Neiße) mit Evangelist Siegmar Borchert von der Deutschen Zeltmission. Sie 
werden bis zum 11. Oktober stattfinden. Bitte beten Sie für eine gesegnete 
Gemeinschaft der Besucher und dass sie Jesus in ihr Leben einladen.

Mi, 09.10. Siegburg: Christliche Fachkräfte International sind am Samstag 
auf der Fachmesse zur Arbeit von Fachkräften in Entwicklungsländern „En-
gagement Weltweit“ in Siegburg vertreten. Bitte beten Sie für gute Gesprä-
che mit Interessenten für den christlichen Entwicklungsdienst in aller Welt.

Do, 10.10. Marburg – Mücke: Vom 10.-13.10. richten das help-center Bu-
chenau und der Glaubenshof Cyriaxweimar zusammen in Mücke die diesjäh-
rige AcL-Tagung (Arbeitskreis christlicher Lebenshilfen) aus. Bitte beten Sie 
um wegweisende, geistliche Impulse für die 60 LeiterInnen von christlichen 
Drogenhilfe- und Seelsorge-Einrichtungen.

Fr, 11.10. Lünen: Morgen findet der Praxistag Islam in Lünen statt. Das An-
liegen ist, Christen anzuleiten, mit Muslimen über Jesus zu sprechen. Der 
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Tag wird von Orientierung: M in Zusammenarbeit  mit dem  Kids-Team und 
People International durchgeführt.

Sa, 12.10. Krelingen: „Abenteuer Alltag“ lautet das Thema des Krelinger 
Männertages, der heute im Geistlichen Rüstzentrum Krelingen stattfindet. Re-
ferent ist Jörg Ahlbrecht. Bitte beten Sie für die teilnehmenden Männer, um 
einen gesegneten Tag und Gottes Kraft und Leitung für ihren Alltag als Mann. 

So, 13.10. Küps/Lichtenfels: Der Missionskreis Küps/Lichtenfels veranstal-
tet von 13.-18.10. evangelistische Abende mit Matthias Rapsch von pro-
Mission. Beten Sie um Stärkung im Glauben und um geistliche Neuanfänge 
bei den Teilnehmern.

Mo, 14.10. Neustadt/W.: Vom 14.-20.10. finden im Diakonissen-Mutterhaus 
Lachen Bibeltage statt. Sie stehen unter dem Thema „Das Geschenk des Le-
bens.“ Dieses Geschenk darf neu entdeckt werden. Bitte beten Sie für das 
Wirken des Geistes Gottes unter den Gästen. Am 19.10. freuen wir uns auf 
ein Konzert mit Manfred Siebald.

Di, 15.10. Wuppertal: Mitarbeiterschulung des CVJM Westbund für Jugend-
liche mit Fluchthintergrund von 13.-18.10. Junge Menschen werden für ihre 
Persönlichkeitsentwicklung gestärkt und für die Arbeit in der Kinder- und 
Jugendarbeit geschult. Wir bitten Gott, dass ER junge Menschen befähigt, 
sich mit Herz und Verstand bilden zu lassen.

Mi, 16.10. Freilassing: Vom 19.-28. Oktober veranstaltet der Philippus-
Dienst eine Deutschlandtour unter dem Motto: „Brücken bauen, Herzen hei-
len, Frieden stiften“. Sprecher sind die Pastorenehepaare Salwa & Nihad 
Salman aus Bethlehem, Palästinensische Autonomiegebiete, Maala & Evan 
Thomas aus Netanya, Israel Susanne & Bernd Wustl aus Freilassing. Beten 
Sie für Versöhnung! Danke.
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Do, 17.10. Berlin: Am 17. und 18.10. tritt die 367.Kultusministerkonfe-
renz zu Plenarsitzungen auf Ministerebene zusammen. Zu dem Plenum ge-
hören die für Bildung, Wissenschaft und Kultur zuständigen Minister und 
Ministerinnen bzw. Senatoren und Senatorinnen der Länder. Bitte beten Sie 
für konstruktive Sitzungen mit guten Entscheidungen, die die Menschen und 
Gott im Blick haben.

Fr, 18.10. Aue: Vom 18.-20.10. und vom 24.-27.10. finden im Diakonissen-
haus ZION 2 x Oma-Opa-Enkel-Tage mit Oberin Schwester Frauke Groß und 
Team statt. Wir wünschen, dass die Großeltern mit ihren Enkeln eine frohe 
und gesegnete Zeit erleben und dass sie in ihren Gruppen Freude und Stär-
kung durch Gottes Wort erfahren.

Sa, 19.10. Frontiers: Frontiers hat 7 neue Mitarbeiter in Vorbereitung für 
einen Dienst in der islamischen Welt. Vom 20. – 27.10. werden sie in Ge-
meinden unterwegs sein, um zu informieren und Beter und Unterstützer zu 
gewinnen. Betet für diese Geschwister.
 
So, 20.10. Buchenauerhof/Sinsheim: Am dritten Sonntag im Oktober fin-
det bei der Missionsgemeinschaft DMG der Gebetssonntag für  Afrika statt. 
Beten Sie für die Missionare, die in Afrika leben und in Gottes Diensten ste-
hen. Beten Sie für Vollmacht im Dienst und Gottes Schutz.

Mo, 21.10. Eppstein: Die WEC-Mitarbeiterkonferenz (Weltweiter Einsatz für 
Christus) findet vom 30.10. – 03.11. statt. Bitte beten Sie für die Vorbe-
reitung der Konferenz und für Führung des Heiligen Geistes bei allen wich-
tigen Entscheidungen, die unser Team betreffen, und gute, geistliche Ge-
meinschaft.
 
Di, 22.10. Krelingen: Kommenden Sonntag findet die Verabschiedung von 
Pastor Martin Westerheide als Leiter des GRZ (Geistliches Rüstzentrum) Kre-
lingen statt. Gleichzeitig wird sein Nachfolger, Pastor Ralf Richter, in sein 
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neues Amt eingeführt. Wir beten für einen guten Übergang und Gottes Segen 
für den neuen Leiter und seine Frau Sonja.

Mi, 23.10. Bad Liebenzell: SAm Samstag findet ein Schulungstag für Ge-
meinde- und Bezirksleiter und Rechner des Liebenzeller Gemeinschaftsver-
bandes statt. Beten Sie mit um gute Gemeinschaft für die Verantwortlichen 
aus den 47 Bezirken.

Do, 24,10. Adelshofen: ‘Meine Seele sucht Heimat‘ lautet der Titel der Kre-
ativfreizeit für Frauen von Donnerstag bis Sonntag im Lebenszentrum Adels-
hofen. Abstand vom Alltag finden, innerlich auftanken, Gemeinschaft mit 
andern Frauen haben. Danke, wenn Sie diese Freizeit im Gebet begleiten.

Fr, 25.10. Neuendettelsau: Heute startet die Zusatzausbildung für Seel-
sorgerInnen zum Thema „Trauma“ der Stiftung Therapeutische Seelsorge. 
Bitte beten Sie mit uns um Gottes Zurüstung der TeilnehmerInnen und sei-
nen Segen für die Seelsorgearbeit jedes Einzelnen.

Sa, 26.10. Eppstein: Gebetstag in der WEC-Zentrale (Weltweiter Einsatz für 
Christus) in Eppstein: Bitte beten Sie um segensreiche Auswirkungen un-
serer Gebete sowie allgemein für Deutschland um ein vertieftes Interesse 
an Mission.

So, 27.10. Selbitz/Franken: Eröffnungsgottesdienst im neuen Regionalbü-
ro von KEB-Deutschland (Kinder entdecken die Bibel) in Selbitz. Bitte beten 
Sie für die Mitarbeiter und den Aufbau der Arbeit vor Ort.

Mo, 28.10. Wuppertal/Kassel und Umgebung: Vom 28.-31.10. lernen die  
Studierenden des dritten Kurses der Evangelistenschule Johanneum  verschie-
dene Gemeinden und Einrichtungen kennen, um sich ein Bild von möglichen 
Einsatz-gebieten nach der Ausbildung zu machen. Bitte beten Sie für gute 
Begegnungen und Eindrücke der jungen Menschen.
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Di, 29.10. Berlin: Heute veranstaltet der Kongress Christlicher Führungs-
kräfte (KCF), der vom 11. – 13.02.2021 in Berlin stattfindet, ein Treffen von 
Multiplikatoren. Bitte beten Sie dafür, dass der KCF viele Führungskräfte in 
der Hauptstadt erreicht, die christliche Werte in ihrem Berufsleben umsetzen.

Mi, 30.10. Borkum: Bundesmitarbeitertagung des CVJM Westbunds vom 
30.10. bis 03.11. Erwartet werden bis zu 750 verantwortlich Mitarbeiten-
de, die sich miteinander auf den Weg machen, um nach Gottes Weisung für 
die CVJM-Arbeit zu fragen. Bitte unterstützen Sie diese Geschwister mit 
Ihren Gebeten.

Do, 31.10. Reformationstag: Zum Reformationsfest treffen sich über 2000 
Menschen zum Sächsischen Gemeinde-Bibel-Tag. In Hannover beginnt das 
bis zum 2.11. stattfindende Zukunftsforum der Ev. Allianz. In Braunfels führt 
der Arbeitskreis Geistliche Gemeindeerneuerung der Evangelisch-methodis-
tischen Kirche ihren jährlichen Kongress in Braunfels durch. Wir beten um 
das Wirken des Heiligen Geistes an den verschiedenen Orten, so dass geist-
liche Impulse in das Leben der Teilnehmer gehen, die sie auch in ihre Ge-
meinden hineintragen können.
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Gebetskalender November 2019 

Fr, 01.11. Aue: Vom 31.10.-03.11. findet im Diakonissenhaus ZION unter 
dem Thema: „Wege durch die Trauer“ ein Wochenende für Verwitwete statt. 
Trauerbe-gleiterinnen Sylvia Korb und Gabriele Pinther sowie Diakon Andre-
as Korb leiten diese Tage. Danke, wenn Sie an die Teilnehmer im Gebet den-
ken, dass sie durch die Impulse, in der Stille und in der Gemeinschaft mit 
Gleichgesinnten Trost und Verstehen finden.

Sa, 02.11. Güstrow, Mecklenburg-Vorpommern: Tag der Missionarischen 
Impulse. Der 1. Samstag im November wird immer mehr zum Sammelpunkt 
der Missionsbewegungen und Missionsinteressierten aus ganz Mecklenburg-
Vorpommern und dem Norden von Brandenburg. Verschiedene Missionswer-
ke sind dort mit einem Infostand vertreten. 

So, 03.11. Wuppertal: Vom 03.-09.11. findet  die erste Informationswoche 
für junge Menschen statt, die sich für eine biblisch-theologische Ausbildung 
an der Evan-gelistenschule Johanneum in Wuppertal interessieren. Beten Sie 
um Klarheit für ihren künftigen Weg und um gute Beratungen durch die Stu-
dierenden und Lehrenden.
 
Mo, 04.11. JESUSHOUSE: Im November finden drei Vorbereitungskongres-
se für Mitarbeiter von JESUSHOUSE 2020 statt. Bitte beten Sie mit uns für 
Bewahrung auf allen An- und Abreisen, für motivierende und informative 
Schulungen, für eine gute Atmosphäre und dass die Teilnehmer gestärkt und 
ermutigt werden für ihre Aufgaben vor Ort.

Di, 05.11. GVS (Global Volunteer Services): GVS ist ein christlicher Träger 
für staatlich anerkannte Freiwilligendienste im In- und Ausland (FSJ, IJFD, 
BFD). Unsere Frei-willigen sind an ihren Einsatzstellen angekommen. Beten 
Sie, dass sie sich in der neuen Kultur, Sprache und Umgebung zurechtfin-
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den und ihre vielfältigen und herausfordernden Aufgaben in der Kraft Got-
tes gut meistern können.

Mi, 06.11. Argentinien: Ende Oktober fand die Präsidentschaftswahl statt. 
Das Land erlebt momentan eine große Entwertung seiner Währung, was noch 
größere Armut für den sowieso schon armen Teil der Bevölkerung bringt. 
Bitte beten Sie für eine verantwortungsbewusste Politik, die die Menschen 
im Blick hat.
 
Do, 07.11. Bad Liebenzell: Heute treffen sich die Hauptamtlichen des Lie-
benzeller Gemeinschaftsverbandes zu einem Mitarbeitertag. Dabei geht es um 
geistlichen Austausch und Informationen für die 120 Angestellten. Sie alle 
sind auf unsere Gebetsunterstützung angewiesen. Danke, wenn Sie mitbeten!

Fr, 08.11. Verschiedene Missionswerke: Vom  08. – 10. November ver-
anstalten OM (Operation – Mobilisation), Frontiers und weitere Missions-
werke ein Workshop-wochenende. Beten Sie um Berufungen für die Missi-
on unter Muslimen.

Sa, 09.11. Deutschland: „Die Grenze ist offen!“ - 30 Jahre Grenzöffnung. 
Wem haben wir dieses Wunder zu verdanken? Gott sei Dank! Bitte stimmt 
alle, Ost und West, Nord und Süd mit ein: Nun danket alle Gott mit Herzen, 
Mund und Händen...

So, 10.11. Weltweiter Gebetstag für verfolgte Christen: Wir Beter im ru-
higen, geschützten Deutschland können uns kaum vorstellen, was Christen-
verfolgung bedeutet. Bitte nutzen Sie für Ihr Gebet das angebotene Mate-
rial der Evangelischen Allianz, der Missionsgesellschaften oder von Open 
Doors. Herr, erbarme dich!

Mo, 11.11. Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf: Jeden 2. Mittwoch im 
Monat gibt es einen öffentlichen Bibelabend. Er wird auch als Livestream im 
Internet übertragen. Über www.diakonie-puschendorf.org besteht die Mög-
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lichkeit, sich aktiv an den Abenden zu beteiligen. Wir bitten um das Wirken 
des Heiligen Geistes bei den TeilnehmerInnen vor Ort und an den Geräten.

Di, 12.11. Bad Liebenzell: netzwerk-m führt vom 12.-14. November in Bad 
Liebenzell eine Tagung für die Verantwortlichen von Freiwilligem Sozialem 
Jahr und Bundesfreiwilligendienst in ca. 200 Einsatzstellen durch. Beten Sie 
für eine effektive Zeit des fachlichen Austausches und des geistlichen Zu-
spruchs zum Nutzen der über 900 jungen und älteren Freiwilligen.
 
Mi, 13.11. Neustadt/Weinstraße: Das Diakonissen-Mutterhaus Lachen lädt 
vom 14.-17.11. zum Thema „Authentisch leben“ zu Oasen-Tagen für Frau-
en ein. Bitte beten Sie um eine gesegnete Gemeinschaft und Gottes Wirken 
unter den Teilnehmerinnen.

Do, 14.11. Monbachtal/Schwarzwald: Heute treffen sich Personen, die die 
evangelistische Zeitschrift „Augenblick mal“ monatlich verteilen, in den 
christlichen Gästehäusern Monbachtal. Sie tauschen sich über Erfahrungen 
mit den Lesern der Zeitschrift aus und ermutigen sich zum Verteilen der Zeit-
schrift. Der Liebenzeller und der Süddeutsche Gemeinschaftsverband geben 
zusammen mit dem Brunnen-Verlag diese Monatszeitschrift heraus.

Fr, 15.11. Kassel: Heute trifft sich der Vorstand von netzwerk-m  e.V. um 
zu beraten, wie die Zusammenarbeit der 75 Mitgliedsorganisationen effek-
tiver gestaltet werden kann und welche neuen Herausforderungen im Mis-
sionsland Deutschland anstehen, besonders im Blick auf die jugendmissio-
narische Arbeit.

Sa, 16.11. Gärtringen, BW: Der Männergebetsbund (MGB) trifft sich heute 
zur Mitgliederversammlung. Im MGB beten Männer für 80 Missionare mit 
ihren Angehörigen, die im Kultur überschreitenden Dienst in über 50 Län-
dern und allen Kontinenten stehen. Eine Herausforderung ist dabei, Formen 
zu finden, die der jüngeren Generation entsprechen.
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Sa, 16.11. Breidenbach: Heute findet die Missionsratssitzung von KEB-
Deutschland (Kinder entdecken die Bibel) statt. Bitte beten Sie um Got-
tes Führung und Weisheit bei allen Beratungen, besonders im Blick auf die 
Evangelisationen für Kinder.

So, 17.11. Buchenauerhof/Sinsheim: Vom 15.-17.11. finden die Info-Ta-
ge für Einsätze in anderen Kulturen „Berufung: Mission?“ bei der Missions-
gemeinschaft statt. Bitte beten Sie für viele Interessierte und dass die Teil-
nehmenden Gottes Führung wahrnehmen und ihre Herzen für die Mission 
berührt werden.

Mo, 18.11. Mosbach: Von 18. bis 22. November findet in Mosbach das eu-
ropäische Leitertreffen von OM (Operation – Mobilisation) statt. Bitte beten 
Sie für gesegnete Meetings, Gottes Wirken, Einheit und Ermutigung.

Di, 19.11. Europaweit: PrayDay – Der Gebetstag für die Schule. Am Tag vor 
dem Buß- und Bettag beten Christen wie jedes Jahr bei dem von der Schü-
ler-SMD (Studenten Mission Deutschland) initiierten PrayDay europaweit in 
Schulen und Gemeinden für Schüler, Lehrer und Schulen. Bitte beten Sie mit, 
dass Menschen, von Jesus bewegt, Schule bewegen.

Mi, 20.11. Balingen: Die Kirchengemeinde Balingen lädt vom 20.-24.11. zu 
offenen Abenden und Kinderbibelnachmittagen ein. Beten Sie für neue Er-
mutigung in der Nachfolge Jesu bei Erwachsenen und Kindern.

Do, 21.11. Friolzheim: An diesem Wochenende, vom 22.-24.11. findet das 
Rückkehrer-Seminar von Christliche Fachkräfte International e.V. in Friolz-
heim statt. Fachkräfte, die in den Jahren 2018 und 2019 zurückgekehrt sind, 
kommen dort zum Austausch und Ermutigung zusammen. Bitt beten Sie für 
gute geistliche Aufarbeitung der Einsatzzeit.

Fr, 22.11. Schorndorf-Aichenbach: Von  22.- 24.11. treffen sich die Mitglie-
der vom Arbeitskreis Israel (AKI) des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes 
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zum jährlichen Mitgliederwochenende. Dabei wird aus den einzelnen Aktivi-
tätsbereichen des AKI informiert und für Israel gebetet. Bitte beten Sie mit.

Fr, 22.11. Bischofsheim/Rhön: „Freizeiten sind Glaubensstärker!“ Deshalb 
stehen Freizeiten dieses Jahr im Mittelpunkt des Schulungswochenendes 
der Schüler SMD (Studenten Mission Deutschland) von 22.-24.11. für Mitar-
beiter regionaler Arbeits-kreise und überregionaler Schülerfreizeiten. Bitte 
beten Sie, dass die Teilnehmenden dabei gut geschult und auch neu moti-
viert und geistlich erfrischt werden.

Sa, 23.11. Krelingen: Im GRZ (Geistlichen Rüstzentrum) Krelingen findet 
heute der 31. Krelinger Bauerntag statt. Wir beten um hilfreiche und se-
gensreiche Impulse für die Landwirtinnen und Landwirte. 

So, 24.11. Adelshofen: Heute findet die Kommunitätsfeier der Ordensge-
meinschaft im Lebenszentrum Adelshofen statt. Wir beten um eine geseg-
nete und ideenreiche Vorbereitung dieses ‘Tages mit unseren Freunden’ und 
um Ermutigung der Teilnehmer durch das Programm, speziell die Predigten 
und durch persönliche Begegnungen.

Mo, 25.11. Bonn: Bitte beten Sie für die Vorstandssitzung des Instituts für 
Islamfragen am 25. November in Bonn. Es geht um die erste Sitzung unter 
der neuen Leitung Dr. Frank Hinkelmann und um die Auswertung der vergan-
genen 8 Monate und Planung für 2020, u.a. auch um die Möglichkeit einer 
Konferenz zum Thema Islam/politischer Islam in Berlin.

Di, 26.11. Maisenbach: Am 30.11.2019 trifft sich das Komitee des Lieben-
zeller Gemeinschaftsverbandes zu einem Gebetstag für den Gesamtverband 
mit seinen 47 Bezirken. Schließen Sie sich an und beten Sie mit den Lie-
benzeller Geschwistern.
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Mi, 27.11. Bangladesch: Der Partnerverband der Liebenzeller Mission fei-
ert vom 29.-30. November sein vierjährliches Fest mit rund 1200 Besuchern 
aus zehn Kirchenbezirken. U.a. wird die neue Kirchenleitung eingesetzt und 
der Teamleiter der LM (Liebenzeller Mission) Bangladesch wird predigen. 
Beten Sie um Bewahrung und dass Christen ermutigt und gestärkt werden.

Do, 28.11. Aue: Vom 29.11.-03.12. findet im Diakonissenhaus ZION eine 
Freizeit „Advent im Erzgebirge“ mit Oberin Schwester Frauke Groß und Tho-
mas Eger statt. Wir bitten, dass den Teilnehmern neben dem Erleben der 
Weihnachtstraditionen Jesu Menschwerdung neu groß wird.

Fr, 29.11. Burbach: STEPS (Schritte) Weltmissionswochenende von Reach 
Across vom 29.11.-01.12. Junge Menschen gehen der Frage nach, welche Be-
rufung und welchen Auftrag sie in der Weltmission haben. Wir beten, dass 
sie Gottes Leiten und Reden erfahren.

Sa, 30.11. Hamburg: Beten Sie mit, dass durch das heutige WORSHIP FES-
TIVAL, Hamburger Christen aus den unterschiedlichen Gemeinden und Kir-
chen in großer Einheit zusammenstehen, Gottes Gegenwart suchen, Ihn an-
beten und dadurch eine neue Bewegung des Aufbruchs quer durch die Kirchen 
dieser Stadt geschieht.
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Dezember 2019

Gemeindeleiter zum Gebet vereinen

Johannes 17,21 und Epheser 2,19

Zu Beginn des Neuen Jahres steht wieder die Gebetswoche vor der Tür. In der 
Regel sammeln sich „normale“ Gläubige aus den verschiedenen Kirchen und 
Gemeinschaften zum Gebet. An manchen Orten treffen sich auch die leiten-
den Personen der Gemeinden. Sie haben es oft schwerer, die Einheit der Glau-
benden über Grenzen von Konfession und Frömmigkeitsstil hinweg zu leben. 
Und zwar weil sie zuerst ihrem jeweiligen Gemeindeprofil verpflichtet sind. 
Ihr versöhntes Miteinander und ihr gemeinsames Gebet haben jedoch Schlüs-
selcharakter für die Glaubwürdigkeit der Botschaft von Jesus an ihrem Ort. 

In manchen Ortsallianzen und besonders in einigen deutschen Großstäd-
ten begann eine Bewegung der Einheit sogar unter Pastoren und Leiten-
den. Manchmal haben sie sich nach außen den Namen „Gemeinsam für…“ 
gegeben. Seit einigen Jahren vernetzen sich sogar Christen und Kirchen in 
immer mehr Großstädten auf allen Kontinenten und suchen gemeinsam „das 
Beste der Stadt“ (Jeremia 29,7). Ohne menschliche Koordination tut der Hei-
lige Geist dort Ähnliches. Diese christlichen Stadtbewegungen haben glei-
che Ziele, nämlich: Einheit der Christen, veränderndes Gebet, Evangelisati-
on und Gemeindegründung, Veränderung der Stadt. Inzwischen vernetzen 
sich auch die Stadtbewegungen international.

So machten etwa die New Yorker die Erfahrung: Das Evangelium verändert die 
Stadt proportional zur Tiefe der Beziehungen zwischen den Leitenden. Die 
sichtbaren Folgen: Dank Gottes Wirken, aber auch guter polizeilicher Maß-
nahmen, ging die Kriminalität massiv zurück; die Mordrate fiel in 20 Jah-
ren um 86%. Die Zahl der Gottesdienstbesucher stieg von 1989 bis 2014 
um 500 Prozent! So wird das Gebet von Jesus in Johannes17, 21 wahr: „Ich 



20

bete darum, dass sie alle eins sind – sie in uns, so wie du, Vater, in mir bist 
und ich in dir bin. Dann wird die Welt glauben, dass du mich gesandt hast.“ 

Als Leitende fragen wir uns oft: Wie weit geht denn die Einheit? In der Evan-
gelischen Allianz war dafür schon immer das einzige Kriterium der gelebte 
persönliche Glaube an Jesus als Retter. Und den teilen beileibe nicht nur die 
deutschsprachigen evangelikalen Gruppen. Genauso gehören auch geistlich 
Leitende und Gläubige aus katholischen und evangelischen Gemeinden dazu. 
Und natürlich die inzwischen zahlreichen Leiter und Mitglieder der Migra-ti-
onsgemeinden. Die Welt ist vor unserer Haustür, auch die bunte christliche, 
nicht nur in den Großstädten. Wir sind eine große Familie mit Glaubensge-
schwistern aus Asien, Afrika und Amerika und anderen Teilen Europas. In 
Jesus sind wir schon eins, auch wenn wir äußerlich und in unserer Art, den 
Glauben zu leben, verschieden sind. Wie schön, dass wir zusammen gehö-
ren! Lasst uns diese Vielfalt wahrnehmen und feiern! Wo das noch nicht der 
Fall ist, können am besten die Männer und Frauen in der geistlichen Lei-
tung damit anfangen. 

So wird Wirklichkeit, was Paulus im Epheserbrief (2,19) schreibt: „Deshalb 
seid ihr nicht länger Fremde und ohne Bürgerrecht, sondern ihr seid Mitbür-
ger der Gläubigen und Teil von Gottes Familie.“ Unsere erste unverlierba-
re Staatsangehörigkeit ist es, Bürger von Gottes Reich zu sein! Erst unsere 
zweite Staatsangehörigkeit ist dann deutsch, britisch, koreanisch, syrisch, 
nigerianisch, russisch usw.

Pfarrer i.R. Axel Nehlsen, Mitbegründer von „Gemeinsam für Berlin“ und ehe-
maliger Leiter des Arbeitskreises Gebet der Deutschen Evangelischen Allianz.
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Ideen zur Vorbereitung und Gestaltung 

Für Gemeindeleitende, wenn es noch kein Gebetstreffen gibt:

 � Besuchen Sie zwei oder drei Verantwortliche anderer Gemeinden aus 
Ihrer Nachbarschaft/Stadtteil/Ort/Region oder laden sie ein. Erzählen 
Sie von sich und hören Sie zu. Versuchen Sie, Beziehung und Vertrau-
en aufzubauen. 

 � Beten Sie miteinander um den Beginn einer Einheit der Pastoren und 
Leiter. Laden Sie andere dazu. Beten Sie zusammen für soziale, politi-
sche und geistliche Herausforderungen am Ort und um das Wirken Got-
tes zur Veränderung der Herzen und Verhältnisse. 

 � Fragen Sie miteinander Gott, was die nächsten Schritte sein sollen.

Wenn es schon regelmäßige Leiter-Gebetstreffen in der Gebetswoche 
oder unterm Jahr gibt:

 � Gehen Sie als Leitende mutig voran, indem Sie auch Geistliche aus an-
deren Konfessionen und Migrationskirchen einladen, dabei zu sein und 
mitzuwirken. 

 � Planen Sie betend zusammen Gebetsveranstaltungen für die Gemein-
den und für die Stadt/Stadtteil/Ort/Region – in der Gebetswoche und 
möglichst öfter im Jahr. 

 � Nehmen Sie Kontakt auf zu Vertretern von Kommunalpolitik, Schulen, 
Polizei, sozialen Einrichtungen usw. und bitten Sie diese, ihre Anlie-
gen und Probleme live beim Gebetstreffen oder im Voraus schriftlich 
einzubringen. 

 � Reden und schreiben Sie von Ihren Erfahrungen (Lokalzeitung, Web-
seiten, soziale Medien), damit andere es mitbekommen und ange-
steckt werden.
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Anregungen und Modelle u.a. hier: 

 � National: gemeinsam-fuer-berlin.de, gemeinsam-fuer-hamburg.de, ge-
meinsam-fuer-nuernberg.de, evangelische-allianz-essen.de, ev-allianz-
braunschweig.de, die-stadtreformer.de

 � International: movementday.com, movementday.uk, gather.global, 
lead.nyc

Unser Gebet ist immer lokal und konkret. Hier folgt ein allgemeines Gebet 
für die Einheit, nicht nur für Leiter, von Gerhard Kehl (aus der Zeitschrift 
Aufatmen 1/2019):

Danke, lieber Vater, für die Zeit, in der wir leben. Danke, dass du unter uns 
dein Reich baust.  Ich will Teil deiner Bewegung in unserer Zeit sein. Ich 
werde dabei auf den Himmel achten und auf die anderen. Ich werde mich 
einfügen. Ich suche nicht meinen Vorteil. Ich baue nicht mein Reich. Ich 
bin bereit, das ganze Bild zu sehen. Ich werde dem ganzen Leib dienen.

Ich werde unterstützen, was ich nicht angestoßen habe. Ich werde Impul-
se geben, ohne dafür bekannt zu werden. Ich bin bereit für Versöhnung. 
Ich bin bereit für Beziehung und Freundschaft. Gemeinsam leben und die-
nen wir, damit dein Name, dreieiniger Gott, geehrt und dein Reich ausge-
breitet werde. Amen.
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Gebetskalender Dezember 2019 

So, 01.12. Papua-Neuguinea: Anfang Dezember führen Liebenzeller Missi-
onare und Mitarbeiter der sozial-missionarischen Arbeit „Shape Life“ (Leben 
formen) in den Stadtrandsiedlungen von Port Moresby die letzten Kinderpro-
gramme vor Weihnachten durch. Beten Sie, dass Gottes Liebe die Kinder er-
reicht und sie in den langen Weihnachtsferien begleitet.

Mo, 02.12. Israel: Nach der trockenen Jahreszeit wartet das Land sehnsüch-
tig auf den Regen. Beten sie bitte für den physischen und geistlichen Regen. 
Erklärt wird das in Jesaja 44,3. Dort sagt Gott zu seinem Knecht Jakob: „Ich 
will Wasser gießen auf das Durstige und Ströme auf das Dürre; ich will meinen 
Geist auf deine Kinder gießen und meinen Segen auf deine Nachkommen.“

Di, 03.12. EMO (Evangeliumsdienst Mittlerer Osten): Die Visumsituati-
on für aus-ländische Mitarbeiter verschiedener Organisationen innerhalb 
der Arbeit der EMO in Ägypten spitzt sich weiter zu. Seit Monaten liegen 
Visum-Anträge für verschiedene EMO-Teammitglieder zur Genehmigung bei 
den lokalen und nationalen Behörden. Beten Sie mit in dem Wissen, dass 
unser Herr alles überblickt, nie die Kontrolle verliert und das Beste vorhat.

Mi, 04.12. Forum für Mission unter Chinesen in Deutschland: In diesen 
Tagen beginnen die missionarischen Weihnachtsfeiern, mit denen die chine-
sischen Gemeinden in Deutschland ihre Landsleute zu erreichen versuchen. 
Beten wir, dass sich wieder viele Interessierte zu diesen Feiern einladen las-
sen. Beten wir, dass sie ihre Herzen für das Evangelium öffnen.

Do, 05.12. Berlin: Heute tritt die 368. Kultusministerkonferenz zu Plenarsit-
zungen auf Ministerebene zusammen. Dem Plenum gehören die für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur zuständigen Minister und Ministerinnen bzw. Senato-
ren und Senatorinnen der Länder an. Bitte beten Sie für konstruktive Sitzun-
gen mit guten Entscheidungen, die die Menschen und Gott im Blick haben.
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Fr, 06.12. Altenstein: Vom 06.-08. laden proMission und der CVJM  Frauen 
zu einem stärkenden Adventswochenende in die Freizeit- und Tagungsstät-
te Altenstein ein. Beten Sie um Ermutigung und Orientierung für die teil-
nehmenden Frauen.

Fr, 06.12. Adelshofen: Heute beginnt unsere zweitägige Männerfreizeit des 
Lebenszentrums Adelshofen im Haus Saron (Schwarzwald). Beten Sie, dass 
die Teilnehmer durch die Botschaften und die Gemeinschaft gestärkt und 
zur konsequenten Nachfolge ermutigt werden.

Fr, 06.12. Hensoltshöhe: Vom 06.-08. lädt das Geistliche Zentrum Hensolts-
höhe zur Adventskonferenz mit Pfr. Ulrich Parzany ein. Bitte beten Sie, dass 
die Auslegungen zum 1.Thessalonicherbrief die Teilnehmer in ihrem Glau-
ben und Leben neu auf Jesus Christus ausrichten.

Sa, 07.12. Gunzenhausen: Heute findet ein Vorbereitungskurs für die Prü-
fung zum Heilpraktiker für Psychotherapie statt. Bitte beten Sie mit uns um 
einen gesegneten Kurs, Konzentration und Durchhaltevermögen der Teilneh-
merInnen auf diesem spannenden Weg für die praktische Seelsorge.

So, 08.12. Geistliches Rüstzentrum Krelingen: Das Krelinger Studienzent-
rum hat mit dem Vorstudienjahr „Arbeit mit Menschen“ und dem „Kompass-
jahr“ zwei neue Angebote für junge Menschen zur persönlichen und berufli-
chen Orientierung im Programm. Wir beten um eine gute und gesegnete Zeit 
für die Teilnehmenden und dass sie Klarheit über ihren weiteren Weg erhalten.

Mo, 09.12. Orientierung:M: Die Wochen vor Weihnachten sind die arbeitsin-
tensivste Zeit für die Mitarbeiter in der Missionszentrale, wegen des Versands 
von Kalendern und anderer christlicher Literatur zur Verteilung an muslimi-
sche Mitbürger. Betet für Gesundheit und Kraft der Mitarbeiter.

Di, 10.12. ReachAcross: Naher Osten - Mitarbeiter von ReachAcross sind 
unter Flüchtlingen aus dem Jemen tätig. Sie staunen über die Zahl derer, 
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die sich Jesus zuwenden. Auch im Land selbst sind trotz Verfolgung Haus-
gemeinden entstanden. Wir beten für ein Ende des Krieges und der huma-
nitären Not im Land.

Mi, 11.12. Wetzlar: Heute tagt der Vorstand des Kongresses Christlicher 
Führungskräfte (KCF), der vom 11.-13. Februar 2021 in Berlin stattfindet. 
Bitte beten Sie für eine gute Sitzung mit weisen, von Gott gesegneten Ent-
scheidungen. 
 
Do, 12.12. ProChrist: Im Herbst fanden PROCHRIST LIVE-Veranstaltungen 
in Münchingen und Wolfsburg statt. Beten Sie für eine intensive, nachhalti-
ge Weiterarbeit. Legen Sie Gott die Menschen hin, die die Veranstaltungen 
besuchten. Möge Gott sie berühren und weiterführen.

Fr, 13.12. Schüler SMD (Studenten Mission  Deutschland): Gerade die 
Adventszeit bietet viele Möglichkeiten auch in der Schule über den christ-
lichen Glauben ins Gespräch zu kommen. Im Unterricht ergeben sich An-
knüpfungspunkte. Fast jede Klasse macht eine Weihnachtsfeier, Schülerbi-
belkreise (SBKs) nutzen die Zeit für missionarische Verteilaktionen. Bitte 
beten Sie, dass Schüler und Lehrer kreative Wege finden, den Glauben ins 
Gespräch zu bringen. 

Sa, 14.12. Eppstein: Vom 14.-15.12. WEC-Stand (Weltweiter Einsatz für 
Christus) beim Weihnachtsmarkt in Eppstein: Bitte beten Sie um offene 
Herzen der Besucher und viele gesegnete Gespräche über den wahren Grund 
von Weihnachten.
 
So, 15.12. Buchenauerhof/Sinsheim: Wir feiern unseren Gebetssonntag 
„Europa“ auf dem Buchenauerhof. Beten Sie für unseren Kontinent, seine 
Bürger und für die Aufgaben der DMG Missionare in den einzelnen europäi-
schen Ländern. 
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Mo, 16.12. Indien: Indische Christen erleben immer mehr Druck von Seiten 
radikaler Hindus und Benachteiligungen im alltäglichen Leben. Beten Sie um 
Mut, an Jesus festzuhalten, um Gottes Versorgung im Alltag und um besonde-
ren Schutz und ein lebendiges Zeugnis während der Weihnachtsgottesdienste.

Di, 17.12. EMO-Wiesbaden: Die EMO (Evangeliumsgemeinschaft Mittlerer 
Osten) bietet ein zweijähriges Ausbildungsprogramm für christliche ägypti-
sche Familien-Ärzte in ihrem Krankenhaus in Assuan an. Im Mai 2019 konn-
ten zwei Ärzte in diesem Programm graduieren. Wir sind dankbar, dass sie 
ihre Ausbildung trotz der Rückschläge beenden konnten. Bitte beten Sie 
weiter für die EMO.

Mi, 18.12. OM (Operation – Mobilisation): In den vergangenen Jahrzehn-
ten sind in Algerien tausende Einheimische zum Glauben an Jesus gekom-
men. OM-Mitarbeiter vor Ort möchten nun diese Christen für Mission mobili-
sieren. Sie planen 1000 Algerier bis zum Jahr 2025 in die Mission zu senden. 
Bitte beten Sie dafür. 

Do, 19.12. Chile: Die Organisation „ProVisión“ bereitet junge Südamerika-
ner für den Missionsdienst vor. Liebenzeller Missionare bringen sich im Be-
reich Mobilisation und Schulung ein. Sie unterrichten zurzeit 16 Kandidaten 
in Grundlagen für Mission. Beten Sie, dass die Teilnehmer alles Wichtige ler-
nen und dass Gott sie gebraucht.

Fr, 20.12. Advivia - Berlin: Bitte betet für den Aufbau eines Ausbildungs-
zentrums in der Region Masvingo in Simbabwe und dafür, dass Gott alle Be-
hördengänge begleitet und die Hauptverantwortlichen in Deutschland und 
Simbabwe mit einer Anstellung segnet. In Simbabwe liegt die Arbeitslosig-
keit bei 95%. 

Sa, 21.12. Neustadt/W.: Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel lädt das 
Diakonissen-Mutterhaus Lachen vom 21.-27.12 bzw. vom 27.12.-02.01.2020 
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ein. Bitte beten Sie um vertiefte Glaubenserfahrungen unter den Teilneh-
mern, gerade aus der Weihnachtsbotschaft.

So, 22.12. Irak: Der Christliche Hilfsbund im Orient e.V. (Bad Homburg) un-
terstützt seit 2007 Christen im Irak. Die Lage im Irak hat sich beruhigt. Ira-
kische Christen brauchen weiterhin Hilfe. Sicherheit und Arbeitsplätze sind 
jetzt das Wichtigste. Bitte beten Sie, dass dies gewährleistet werden kann.

Mo, 23.12. OM-Schiff Logos Hope: Das Schiff wird in den Jahren 2020/2021 
nach Europa, und somit auch nach Deutschland kommen. Bitte beten Sie für 
alle Planungen, für Weisheit, die nötigen Genehmigungen und dass der Be-
such eine Veränderung in Europa bewirkt. 

Di, 24.12. Weihnachten 2019 – Gebet für Mission: In der Frauen-Ge-
bets-Bewegung (FGB – früher DFMGB) und im Männer-Gebets-Bund (MGB) 
werden 120 Missionarinnen und 80 Missionare im Gebet begleitet. In die-
sen Weihnachtstagen wollen wir besonders für ihre Angehörigen in Deutsch-
land beten, danken und sie segnen. Manche brauchen Trost und manchmal 
fehlt ihnen das Verständnis für die Arbeit ihrer Angehörigen als Missionare.

Mi, 25.12. Bad Homburg: Der Christliche Hilfsbund im Orient e.V. unter-
stützt Familien in Armenien durch Patenschafts-Programme. Viele Familien 
leben am Rande des Existenzminimums. Auch Armut ist vererbbar. Bitte beten 
Sie, dass die Kinder durch die Patenschaften eine bessere Zukunft haben.

Do, 26.12. Lebenswende Frankfurt a.M.: Wir danken für einige Neuauf-
nahmen in den Häusern der Lebenswende und das gute Miteinander. Ganz 
besonders aber auch für die uns zugegangene finanzielle Unterstützung für 
Gäste, die mittellos sind. Bitte beten Sie weiter für neue Mitarbeiter, die 
sich in den Dienst an suchtkranken Menschen stellen und Gott uns für Hei-
lung und Rettung Suchtkranker gebrauchen kann.
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Fr, 27.12. Tage der Stille in Puschendorf: Freizeit über die Weihnachtszeit 
und den Jahreswechsel mit der smd bestimmen das Gästehausprogramm der 
Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf. Wir erbitten für unsere Gäste, dass sie 
sich nicht nur stimmungsvolle Tage wünschen, sondern dem in Jesus Chris-
tus „heruntergekommenen Gott“ begegnen. Und dass ihr Leben neue Aus-
strahlung in ihre Umgebung bekommt.

Sa, 28.12. EMO – Wiesbaden: Mitte des Jahres wurde eine neue Mitarbei-
terin der EMO zum Sprachstudium nach Ägypten ausgesandt. Wir beten für 
weitere neue Mitarbeiter, die dringend benötigt werden. Gott kennt die Si-
tuation und die Möglichkeiten und kann Berufungen aussprechen.

So, 29.12. Simbabwe: Bitte betet für die Versorgung mit Nahrungsmitteln, 
Ärzten und Medikamenten für die Bevölkerung in Simbabwe, besonders in den 
Städten, in einer Zeit, in der die Währung dort jeden Tag an Wert verliert. 
Betet für eine gute Regenzeit, denn eine gute Ernte ist überlebensnotwendig. 

Mo, 30.12. Bad Homburg: Der Christliche Hilfsbund im Orient unterstützt 
armenisch-evangelische Schulen im Libanon. Die Schulen stehen finanziell 
nicht gut da. Es besteht die Gefahr, dass Schulen schließen müssen. Bitte 
beten Sie, dass die Schulen ihren Schulbetrieb trotz der Widrigkeiten wei-
terführen können.

Di, 31.12. proChrist: Vom 13.06. – 19.06.21 findet wieder das europawei-
te PROCHRIST LIVE statt. Das Rednerteam Mihamm Kim-Rauchholz und Yas-
sir Eric und der Moderator Nicolai Hamilton stehen als Akteure schon fest. 
Viele weitere Menschen werden sich an der Vorbereitung beteiligen. Beten 
Sie für geführte Entscheidungen und gute Gedanken bei der Themenfindung.
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In diesem Heft finden sich nur langfristig eingereichte und aus der Fülle der 
Vorschläge ausgewählte Gebetsanliegen. Nicht alle finden hier Platz. Neben 
dem Heft gibt es aber die täglichen Gebetsanliegen für verfolgte Christen, 
die wir Ihnen gerne als Mail alle zwei Wochen zuschicken https://akref.ead.
de/gebet-fuer-verfolgte/, die Nachrichten aus diesem wichtigen Bereich, die 
wir wöchentlich zuschicken https://akref.ead.de/nachrichten/ und stän-
dig weitere aktuelle Gebetsnachrichten, die Sie in unserer GebetsAPP finden 
https://gebet.ead.de/gebetsaktionen/.

Hier Beispiele von Gebetsanliegen, die nicht den Weg ins Heft gefunden 
haben:

Hilfe für Brüder /Tunesien: Im Oktober wurde in Tunesien das Parlament 
gewählt. Die Demokratie und der Rechtsstaat sind sehr instabil im Land. 
Hilfe für Brüder International steht mit einheimischen Christen im Land in 
Kontakt. Bitte beten Sie für friedliche Auswirkungen der Wahlen und eine 
weise Regierung. 

Die Stiftung Hensoltshöhe ist ein missionarisch-diakonisches Werk in Mit-
telfranken. Bitte beten Sie für die 500 Mitarbeiter und die Menschen, die in 
unsere Einrichtungen kommen (Schülerinnen der Realschule und Fachakade-
mie, Patienten der Altmühlseeklinik; Kinder des Familienzentrums, Bewoh-
ner des Seniorenzentrums; Urlaubsgäste).

Frankreich: Liebenzeller Missionare sind seit einem Jahr in Montpellier und 
planen die Gründung einer Gemeinde. Ab September gibt es nun sonntags 
ein geistliches Angebot für am Evangelium Interessierte. Beten Sie um einen 
geeigneten Raum dafür im Zentrum der Stadt und dass viele Menschen Jesus 
kennenlernen wollen.  

Orientierung:M: Das Bibel- und Koranteam erstellt Filme zum Thema „die 
Propheten der Bibel“ für das Internet. Beten Sie um Weisheit und weite Ver-
breitung unter Muslimen und suchenden jungen Menschen.
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  Newsletter Deutsche Evangelische Allianz
  Newsletter Evangelisches Allianzhaus
  Newsletter Migration und Integration
  Newsletter Politik

  Newsletter SPRING - Festival für Christen und ihre Freunde

Absender:

Name, Vorname

Anschrift

PLZ/Ort/Telefon

Telefax/E-Mail
 

Ich stimme der Speicherung meiner Daten zum Zwecke der Zusendung von Informationen und 
Materialien der Deutschen Evangelischen Allianz und des Evangelischen Allianzhauses zu. 

Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de

Bestellung weiterer Materialien


